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Zitat von Moebius

Letztlich habe wir das gleiche Problem, das wir bei diesen Diskussionen fast immer
haben: die Einschätzung "das braucht man zwingend" beruht auf der subjektiven
Meinung der Lehrperson. Das ist weder für die Schulleitung noch den Träger irgendwie
relevant. Für die ist relevant, wenn es in irgendwelchen Lehrplanvorgaben steht, dass
ein bestimmtes Material verwendet werden muss. So lange das nicht der Fall ist ist das
hier

irrelevant. Und schon gar nicht braucht man eine ganz bestimmte Anlauttabelle von
einem ganz bestimmten Verlag. Im Zweifelsfall muss man seinen Unterricht an den
rechtlichen Vorgaben orientieren und nicht an den subjektiven Einschätzungen
darüber, was guter Unterricht ist. Wenn man das nicht möchte, zahlt man halt selbst,
dann braucht man aber auch nicht weiter darüber diskutieren, das ist dann kein
Schicksal sondern eigene Entscheidung (und das meine ich garnicht negativ, an
bestimmten Stellen gebe ich auch manchmal Geld aus, weil mir Dinge persönlich
wichtig sind).

Genauso sehe ich das auch. Zwingend notwendig ist gar nichts aber Vieles wäre schön. Und bei
uns zumindest ist das Budget klein und man kann nicht alles bestellen, wozu man Lust hat,
auch nicht, wenn es noch so gut begründet ist. Da sind dann 187€ für Chemie, Physik, Bio und
entweder, es gibt 5 Mikroskope oder ein billiges Planetenmodelldings und für den Rest zahlt
man privat oder lässt es bleiben.

Aber das Bewusstsein davon/darüber ist wichtig. Man darf natürlich sagen, dass man diese
Karten nicht kaufen wird und selbst welche malen oder gar keine verwenden, die Kinder werden
trotzdem lesen lernen. Aber man muss wissen, dass man ggf. den traurigen Blick von Müttern,
Vätern oder Kolleginnen aushalten muss.
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